
Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode Drucksache IV/1594 

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Süsterhenn, Dr. Zimmermann 
(München), Dr. h. c. Güde, Stiller und Genossen 

betr. bisherige Praxis des Bundesverfassungsschutzes 
bei der Zusammenarbeit mit den Alliierten 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wodurch unterscheidet sich der Rechtsstandpunkt der Bun-
desregierung über die bisherige Praxis des Bundesverfas-
sungsschutzes bei der Zusammenarbeit mit den Alliierten 
vom Rechtsstandpunkt der SPD? 

2. Wodurch unterscheidet sich der Rechtsstandpunkt des Bun-
desamtes für Verfassungsschutz über das bisherige Verfah-
ren des Bundesverfassungsschutzes bei der Zusammenarbeit 
mit den Alliierten vorn Rechtsstandpunkt der Verfassungs-
schutzämter der Länder? 

3. Welcher Unterschied besteht zwischen dem bisher beim 
Verfassungsschutz der Länder geübten Verfahren und der 
vom Bundesverfassungsschutzamt geübten Praxis bei der 
Zusammenarbeit mit den Alliierten? 
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